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Untersuchung eines nichtlinearen Kohäsivzonen-Modells
mit Hilfe einer Integralgleichungs-Methode

Kunststoffe gewinnen zunehmend an Bedeutung für technische Anwendungen, die ein ver-
tieftes Verständnis des Deformations- und Versagensverhaltens unter mechanischer Belastung
sowie eine Materialbeschreibung durch geeignete theoretische Modelle erfordern.

In spröden glasartigen Thermoplasten treten unter Zugbelastung
typischerweise längliche Schädigungszonen (sog. Crazes) auf, die
näherungsweise als Risse betrachtet werden können, über die hin-
weg eine Kohäsivspannung σc wirkt (Bild). Bei linear-elastischem
Verhalten des umgebenden Materials kann diese Kohäsivspan-
nung aus dem unter äußerer Belastung gemessenen Rissöffnungs-
profil ∆u mit Hilfe einer Integralgleichung berechnet werden
[1],[2]. Der so herstellbare Zusammenhang σc(∆u) zwischen lo-
kaler Craze-Öffnung und Kohäsivspannung liefert einen wichti-
gen Beitrag zum Verständnis des Schädigungsverhaltens solcher
Werkstoffe.

Gegenstand der Diplomarbeit ist

• die numerische Aufbereitung (Diskretisierung) und Auswertung der o.g. Integralglei-
chung,

• die Untersuchung der Sensitivität des Zusammenhangs σc(∆u) bzgl. des gemessenen
Rissöffnungsprofils anhand von Parameterstudien,

• die Simulation von Craze-Wachstumsprozessen.

Die Dipolmarbeit bietet Gelegenheit sich mit dem Schädigungsverhalten thermoplastischer
Kunststoffe, dessen kontinuumsmechanischer Beschreibung (Kohäsivzonen-Modelle) sowie nu-
merischen Simulationstechniken vertraut zu machen.
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